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Brustkrebs in der Schweiz

Frühzeiti g erkannt, kann Brustkrebs 
meist geheilt werden.

 Brustkrebs tritt  auf, wenn sich Zellen in der Brust unkontrol-
liert teilen. Meist beginnt der Brustkrebs in den Drüsen oder 
in den Milchgängen. 

 Wenn Brustkrebs Beschwerden macht, ist er meist schon 
Monate oder Jahre gewachsen und fortgeschritt en. 

 Mit einer Mammografi e-Untersuchung lassen sich Verände-
rungen im Brustgewebe, die auf Krebs oder Krebsvorstufen 
hindeuten, früh erkennen. 

 Je früher Brustkrebs erkannt wird, desto besser ist der 
Erfolg einer Behandlung.

→ Häufi gste Krebserkrankung bei Frauen
→ 1 von 8 Frauen erkrankt daran
→ 1360 Frauen sterben jährlich daran

grosser Brustmuskel

Fett gewebe

Milchgänge

Milchdrüse



Das Kantonale Mammografie-
Screening-Programm

	 Ein Angebot für die Frauen der Kantone Basel-Stadt und  
Basel-Landschaft, bei dem Sie zu regelmässigen  
Mammografie-Untersuchungen eingeladen werden. 

Krankenkasse übernimmt 90% der Kosten
Die Kosten für die Mammografie werden 
Franchise-befreit von der Krankenkasse über-
nommen. Sie bezahlen nur den Selbstbehalt  
von 10% (= CHF 20).

Wiederholung alle 2 Jahre
Für eine optimale Zuverlässigkeit wird die 
Mammografie alle 2 Jahre wiederholt. Im  
Programm werden Sie pünktlich nach Ablauf  
der 2 Jahre wieder automatisch eingeladen. 

Nach Ihrem 75. Geburtstag dürfen Sie weiterhin 
teilnehmen, müssen sich aber selbstständig  
anmelden.

Wer darf teilnehmen?

50+ Frauen im Alter ab 50 Jahren

Wohnhaft im Kanton Basel-Stadt oder  
Basel-Landschaft und Grenzgängerinnen  
mit Schweizer Krankenkasse

Mammografie

Die Mammografie ist eine Röntgen- 
aufnahme der Brust. Mit ihr lassen sich  
Tumore entdecken, wenn sie noch  
sehr klein sind – noch bevor sie sich  
ertasten lassen.

Die Untersuchung dauert ca. 20 – 30 Minuten. Jede Brust  
wird für die Aufnahmen einige Sekunden zwischen zwei  
Platten zusammengedrückt. 



Anmeldung

Telefonisch über das Screening-Büro 
Telefon: 061 319 91 70

Online über die Website
www.screening-mammo.ch

Telefonisch direkt beim Institut/Spital 
Kontaktliste: Siehe Rückseite
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Vor der Untersuchung:

	 Tragen Sie weder auf der Brust noch in den Achselhöhlen 
Deodorant, Puder, Bodylotion oder Parfüm auf.

	 Erscheinen Sie 10 Minuten früher zu Ihrem Termin und ver
gessen sie nicht den ausgefüllten Gesundheitsfragebogen 
mitzunehmen.

Während der Untersuchung:

	 Die Mammografien werden von speziell ausgebildeten 
Fachfrauen für Radiologie erstellt. 

	 Die Bilder werden von 2 Radiologinnen/Radiologen un
abhängig beurteilt. Daher findet bei der Untersuchung kein 
Gespräch mit einer Radiologin/einem Radiologen statt.

So gehen Sie vor
	 Wählen Sie aus, in welchem der 9 Radiologie-Institute/ 

Spitäler (Liste auf der Rückseite) Sie Ihre Mammografie 
durchführen möchten.

	 Vereinbaren Sie einen Termin. Dazu haben Sie folgende 
Möglichkeiten.



Vorteile Nachteile
	 Frühzeitige Erkennung 

von Krebsvorstufen/ 
Frühformen von Krebs

	 Frühzeitige Erkennung 
verbessert Überlebens- 
und Heilungschancen. 

	 Frühzeitige Erkennung 
ermöglicht bessere und 
schonendere Behand-
lung mit weniger Neben
wirkungen.

	 Kontrollierte, hohe 
Qualität der Untersu-
chungen im Rahmen 
des Kantonalen Pro-
gramms

	 Die Bilder werden von 
2 Radiologinnen/  
Radiologen unabhängig 
beurteilt.

	 Kostengünstiger:  
Franchise-befreit

	 Bei ca. 10% der Frauen 
braucht es weitere Ab-
klärungen (meist Ultra-
schall oder spezielles 
Röntgenbild), vor allem 
wenn noch keine Ver-
gleichsbilder vorliegen.

	 Brustkrebs oder Krebs-
vorstufen werden ent-
deckt, die in Lebzeiten 
der Frau keine Be-
schwerden verursacht 
hätten (Überdiagnose).

	 In sehr seltenen Fällen 
kann Brustkrebs  
übersehen werden, in 
der Mammografie  
nicht sichtbar sein oder 
innerhalb der zwei  
Jahre bis zur nächsten 
Mammografie ent
stehen.

	 Geringe Strahlenbe
lastung: Vergleichbar  
mit einer Flugreise von 
Zürich nach New York

Nach der Untersuchung:

	 Das Resultat wird Ihnen 3–8 Tage nach Ihrer Unter
suchung per Post mitgeteilt. 

	 Etwa jeder 10. Frau wird basierend auf dem Resultat 
eine Zusatzuntersuchung (meist Ultraschall oder  
spezielles Röntgenbild) empfohlen, weil bei der Mammo-
grafie etwas unklar war. Meist stellt sich dann heraus, 
dass es sich um eine gutartige Veränderung handelt. 

Vor- und Nachteile



«Ich habe noch keine Einladung erhalten.  
Darf ich trotzdem teilnehmen?»

Wenn Sie in den Kantonen Basel-Stadt oder Basel-Landschaft 
wohnhaft sind und über 50 Jahre alt sind, dürfen Sie jederzeit 
über www.screening-mammo.ch eine Einladung mit Ihrer 
Referenznummer anfordern oder direkt unter 061 319 91 70 
über das Screening-Büro einen Termin vereinbaren. 

«Tut die Mammografie weh?» 

Um ein optimales Bild zu erhalten, wird jede Brust während  
einiger Sekunden zwischen zwei Platten zusammengedrückt. 
Das kann als unangenehm empfunden werden, ist jedoch  
von kurzer Dauer.

Falls Sie noch Monatsblutungen haben, vereinbaren Sie  
den Termin in den Tagen nach Beginn der Menstruation, da 
Ihre Brüste dann weniger empfindlich sind.

«Können weitere Kosten auf mich zukommen?»

Es kann vorkommen (bei ca. 10 % der Untersuchungen),  
dass eine ergänzende Abklärung (z. B. mittels Ultraschall  
oder speziellem Röntgenbild) nötig ist. Diese findet  
ausserhalb des Programms statt. Die Kosten werden von  
der Grundversicherung übernommen, jedoch wird die  
Franchise belastet.

«Ich hatte letztes Jahr eine Mammografie.  
Darf ich dieses Jahr teilnehmen?» 

Bei Personen mit einem durchschnittlichen Brustkrebsrisiko 
wird ab 50 Jahren alle 2 Jahre zu einer Mammografie gera-
ten. Falls Sie jährlich zur Mammografie gehen (z. B. aufgrund  
einer familiären Vorbelastung), können Sie jede zweite 
Untersuchung über das Programm durchführen lassen. 

«Was soll ich tun, wenn ich vor der nächsten Mammografie 
in 2 Jahren Veränderungen an meiner Brust wahrnehme?»

Wenn Sie innerhalb der 2 Jahre Veränderungen (z. B. einen 
Knoten) an Ihrer Brust wahrnehmen, dann suchen Sie  
unbedingt Ihre Ärztin/Ihren Arzt auf.

Häufige Fragen



Über uns 

Das Programm wird durch die Krebsliga beider 
Basel geleitet und koordiniert.

Radiologie-Institute/Spitäler 

In Zusammenarbeit mit:

Kanton Basel-Stadt:

Bethesda-Spital  
Institut für Radiologie  
Gellertstrasse 144  
4052 Basel 
Telefon 061 315 22 77 

IMAMED  
Radiologie Nordwestschweiz 
Sternengasse 18 
4051 Basel 
Telefon 061 686 42 42

St. Claraspital 
Institut für Radiologie  
Kleinriehenstrasse 30 
4058 Basel 
Telefon 061 685 82 85

Universitätsspital Basel 
Mammografie Anmeldung, 
Gebäude B4, Spitalstrasse 21 
4031 Basel 
Telefon 061 265 91 50

Zentrum für Bilddiagnostik 
Centralbahnstrasse 4 
4051 Basel 
Telefon 061 281 69 69

Kanton Basel-Landschaft:

IMAMED  
Radiologie Nordwestschweiz 
Rheinstrasse 16 
4410 Liestal 
Telefon 061 686 42 42 

IMAMED  
Radiologie Nordwestschweiz 
Bruggstrasse 12b 
4153 Reinach 
Telefon 061 686 42 42

Kantonsspital Baselland 
Institut für Radiologie 
Rheinstrasse 26 
4410 Liestal 
Telefon 061 400 40 40



Gerne berät Sie auch Ihre Frauenärztin/Ihr Frauenarzt  
oder Ihre Hausärztin/Ihr Hausarzt. 

Mammografie-Screening-Programm beider Basel
Ein Programm der Krebsliga beider Basel
Petersplatz 12 | 4051 Basel 
Kasernenstrasse 30 | 4410 Liestal

Praxis

Datenschutz
Die Abläufe wurden von der kantonalen Datenschutz
behörde geprüft. Informationen zur Nutzung, Weiterga
be und Speicherung Ihrer Daten finden Sie auf unserer 
Website: www.screening-mammo.ch/datenschutz

Haben Sie noch Fragen? 

Telefon  
061 319 91 70

E-Mail
screening@klbb.ch

Website
www.screening-programme.ch
www.screening-mammo.ch

Beratung
in verschiedenen Sprachen
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